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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Wir laden Sie herzlich ein  
zum Bodnegger Schenktag am 

Samstag, 09. Mai 2026 
in der Festhalle Bodnegg 

Annahme nur von 8.45 Uhr – 9.30 Uhr 
Abgabe von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie 
können bringen, was Sie auf einmal tragen können. Sie können auch nur bringen oder nur 
mitnehmen.  
Bitte: 

 bringen Sie nur jahreszeitlich passende Artikel, auch Pflanzen, Ableger und Setzlinge 
 keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, große Pflanzen, …) bringen. 

Dafür den untenstehenden Abschnitt ausfüllen und an unsere Pinnwand hängen. 
 Bringen Sie Ihre Sachen möglichst vorsortiert (Haushalt – Spielzeug – Kleider usw.) in 

einem Behältnis, das Sie nicht mehr brauchen (Karton, Tasche, …). 

ACHTUNG: Alles, was Sie bringen  
muss sauber und funktionstüchtig sein!!! Wir kontrollieren!!! 

 
Ihr Bodnegger Schenktag – Team 

                                
 

Zu verschenken: _________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________ 

_________________________   _____________________________  _______________________________ 
Name     Anschrift     (Mobil)Telefon 
                
Tel:________________________________ 

Tel: _________________________________                                                           Foto 

Tel: _________________________________ 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 09. Mai 2026 und Sonntag, 10. Mai 2026
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Wir bitten um Beachtung:
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr

Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg 
öffnet im 14-Tagerhythmus.
Nächster Termin: Samstag, 16. Mai 2026 von 14 - 16 Uhr
Die Grüngutannahmestelle in Grünkraut  ist jeden Samstag  
von 13 - 16 Uhr geöffnet 
(Grüngutsammelstelle Deuringer - gegenüber EDEKA) .

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann 
unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavens-
burgPrivat/WasteManagementServlet?SubmitAction=waste-
DisposalServices&InFrameMode=FALSE
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Fälligkeit Gemeindesteuern zum 15. Mai 2026
Am 15. Mai 2026 wird die 2. Rate der Grundsteuer sowie der 
Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig. Für Steuer-
pflichtige, die am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden die 
Beträge am Fälligkeitstag vom Konto abgebucht. Steuerpflichtige, 
die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebeten 
den Fälligkeitstermin einzuhalten. Selbstverständlich können Sie 
uns auch ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Bei Zahlungsver-
zug ist die Gemeinde zur Erhebung von Säumniszuschlägen und 
Mahngebühren verpflichtet. Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie 
sich gerne an das Steueramt der Gemeindeverwaltung wenden 
(steueramt@bodnegg.de / Tel.: 07520/9208-24).
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlich-
ten Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 
Uhr im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 
Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 18. 
Mai 2026 und Mittwoch, den 20. Mail 2026 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Tagespflegepersonen gesucht –  
Vorbereitungskurs 2026
Im April und Mai 2026 startet in Bad Waldsee Reute ein kosten-
freier Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter. Veran-
stalter sind das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des 
Landkreises Ravensburg sowie Caritas und Diakonie.
Der Kurs umfasst fünf Freitagnachmittage und drei Samstage. 
Auftakt ist am Freitag, 17.04.2026, 14–18 Uhr im Kloster Reute. 
Voraussetzung sind Freude an der Arbeit mit Kindern, Erziehungs-
erfahrung und die Bereitschaft zur anschließenden Qualifizierung.
Vorab findet eine Online-Infoveranstaltung am Donnerstag, 
11.03.2026, um 17:30 Uhr statt: https://landkreisravensburg.
webex.com/landkreisravensburg/j.php?MTID=mfd8f50d5c8d 
95faed095ae9c76ca3f6c
Warum Kindertagespflege wichtig ist:
Kindertagespflege ist der institutionellen U3-Betreuung gesetzlich 
gleichgestellt. Sie ermöglicht eine familiennahe, flexible und indivi-
duelle Förderung von Kindern und ergänzt Kitas dort, wo Betreu-
ungsplätze fehlen oder besondere Bedarfe bestehen.
Kontaktdaten der Vermittlungsstellen
Region Allgäu: Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee, 
Tel. 07522 7075015, ktp-allgaeu@diakonie-oab.de;
Region Schussental: Caritas Bodensee-Oberschwaben, 
Tel. 0751 36256-36, ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Region Nordwest: Caritas Bodensee-Oberschwaben, 
Tel. 07524 40116812, 
ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de

„Gemeinsam wachsen -  
kleine Hände, große Botschaft“
Blühwiesenaktion zum 200-jährigen Jubiläum der Gemeinde 
Schlier
Die Vorschulkinder der Kindergärten St. Maria, St. Martin und 
Rappelkiste haben sich gemeinsam mit der Klimaschutzmana-
gerin Sonja Fehr mit zentralen Fragen beschäftigt. Warum sind 
artenreiche Blumenwiesen wichtige Lebensräume? Welche Tiere 

und Insekten finden dort Nahrung und wertvolle Rückzugsorte? 
Welche Auswirkungen hat der Klimawandel auf die Insekten und 
warum gibt es ohne Insekten keine Obsternte?
Im Anschluss setzten die Kinder ihre Vorstellungen von bunten, 
artenreichen Blumenwiesen und deren tierischen Bewohnern 
kreativ um. Es entstand eine Vielzahl farbenfroher Bilder, die als 
Grundlage für die Gestaltung der Samenpäckchen dienen. Diese 
werden im Rahmen des Jubiläumsjahres an alle Schliererinnen 
und Schlierer verteilt. 
Im Rahmen einer Ausstellung im Rathaus Schlier im Juli 2026 
laden die Kindergartenkinder mit ihren Werken zu einem künst-
lerischen Dialog über die Bedeutung artenreicher Blumenwiesen 
in Zeiten des Klimawandels und des zunehmenden Insektens-
terbens ein.
Alle Schlierer Kindergarten- und Schulkinder erhalten ein Samen-
tütchen für zu Hause. Weitere Samentütchen sind ab sofort für alle 
Schlierer Bürgerinnen und Bürger im Rathaus Schlier erhältlich.
Legen Sie eine artenreiche Blumenwiese an und leisten Sie so 
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin
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Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812, E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    
    

 
 

  
  

 
       

           

  

 
     

    

   
 

        

Reparatur und Kaffee hat Verstärkung bekommen, die sich 
wieder um kleinere Fahrradreparaturen kümmert.

Melden Sie sich bei uns! 
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren — gerne gemein-
sam.  Außer  für  Ersatzteile  fallen  für  Sie  keine  Kosten   
an! Wir können allerdings keine Haftung und keine Garan-
tie für unsere Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind 
in unserem Team herzlich willkommen! 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 16. Mai 2026

Unser Team
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim  Unterhaltungselektronik -  

gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
Walter Büchele Elektro/Elektronik 
Vivien Glönkler Allrounderin 
Tobias Kuna Elektro 
Mario Ziebold  Fahrrad/Elektro

Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen
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Mittagessen im Tagesheim
vom  11. – 15.05.2026

 
Mo. Rahmschnitzel
 mit hausgemachten Spätzle (aW,c,g)
 Salate vom Büfett
 Äpfel/Bananen

Di. Seelachsfilet mit Knusperkernen (aW,c,g,k)
 Sauerrahmdip, Salzkartoffel
 Salate vom Büfett
 Karamell Creme (g)

Mi. Tomatenmakkaroni mit Speck (2,3,aW,c)
 Reibkäse
 Salate vom Büfett
 Schoko-Müsli (aW,aG,aH,g)

Do. Christi Himmelfahrt

Fr. Ferientag

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten bitte an der 
Theke nachfragen

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, , aG-Gerste, aH-Hafer
c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf, k-Sesa

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungszen-
trums Bodnegg 
von 12.10 bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per E-Mail an: 
t.schupp@bz-bodnegg.de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 19. Mai 2026
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren, LED`S
4. Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Altglas-Abholservice der Liebenau Teilhabe 
Rosenharz
Haben Sie regelmäßig mehr Altglas, als Sie selbst wegbringen 
möchten?
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Ein Team der Liebenau Teilhabe bietet durch den Altglas-Abhol-
service eine Unterstützung für umliegende Ortsteile und leistet 
gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zu Umweltbewusstsein und 
sozialer Teilhabe.
Unser Team sammelt das von Ihnen bereitgestellte Altglas an 
den untenstehenden Terminen ein und entsorgt es anschließend 
sachgerecht.
Bitte stellen Sie das Glas gut sichtbar in einem geeigneten Behäl-
ter an den Straßenrand. Die Behälter werden nicht mitgenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Falls Sie Fragen oder Rückmeldungen an uns haben, melden 
Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer bei uns: 07520 
9292759

Altglas-Abholservice – Termine im Mai 2026
jeweils montags von 14:00 bis 16:00 Uhr
11.05.2026 – Bodnegg Nord (nördlich der Ravensburger Straße 
und Straßen mit Vogelnamen)
18.05.2026 – Bodnegg Süd (südlich der Ravensburger Straße, 
Im Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen)
25.05.2026 – Keine Fahrt
01.06.2026 – Rosenharz
Fachzentrum Rosenharz

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG 
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter 
Tel. 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Ein Nachmittag voller Frankreich-Flair: BZ Bodnegg zeigt 
sein musisches Profil

Zweimal war die Festhalle bis auf den letzten Platz gefüllt:  Am 
22. und 23. April um 16 Uhr wurde die Festhalle zum Klingen, 
Schwingen und Staunen gebracht. Unter dem Motto „Frankreich“ 
präsentierten über 200 engagierte SchülerInnen das musische 
Profil der Schule – ein farbenreiches Panorama aus Tanz, Thea-
ter, Gesang und Instrumentalmusik, getragen von viel Kreativität, 
Teamgeist und spürbarer Freude an der Bühne.
An der Schule erhalten die Klassen 5 und 6 jeweils eine Wochen-
stunde im Profilbereich. Die Kinder wählen zwischen Tanz, The-
ater, Chor, Orchester, Ukulele, Mundharmonika, Technik oder 
Bühnenbau – und genau diese Vielfalt spiegelte sich in der Auf-
führung eindrucksvoll wider.
Das Orchester der Klassen 5-7 eröffnete mit 5 schönen Stücken 
die Vorstellungen. Die Tanzgruppe „vertanzte“ kunstvoll den Raub 
im Louvre, Das Theaterensemble überzeugte mit einem selbst 
verfassten Stück, welches pointiert und mit feinem Humor eine 
fiktive Begegnung mit französischer Kultur präsentierte. Gänse-
hautmomente lieferte der Chor mit Liedern aus dem Film „Die 
Kinder des Monsieur Mathieu“ sowie dem Popsong „Je ne parle 
pas français“. Die MundharmonikaspielerInnen und die Ukulele-
gruppe spielten französische Volkslieder und beeindruckten durch 
ihr zartes Spiel. Für professionelles Licht, sauberen Ton und ein 
wandelbares Bühnenbild, sorgten die Profilgruppe des Bühnen-
bilds und des Bühnenbaus. Hinter den Kulissen sorgte die Tech-
nik Crew für reibungslose Abläufe!
Ein Gemeinschaftswerk – von der Idee bis zum Applaus
Das Gesamtkonzept lag in den Händen der LehrerInnen der musi-
schen Profile. Theater: Frau Bürkle & Herr Fark, Chor: Frau Obert 
& Herr Matt, Tanz: Frau Jäger, Orchester: Herr Jacob, Mundhar-
monika & Ukulele: Frau Rech, Bühnenbild: Frau Mitropoulos, 
Bühnenbau: Herr Augustin, Technik: Herr Lorenz & Frau Görlach.
Das BZ Bodnegg hat mit seinem Frankreich-Abend nicht nur 
unterhalten, sondern berührt – und deutlich gemacht, dass musi-
sche Bildung weit über Noten und Takte hinausreicht: Sie verbin-
det, öffnet Horizonte und lässt Talente wachsen
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Klimaschutz / Umweltthemen

Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smart-
phone. Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte 
gehören längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland wer-
den Jahr für Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, 
im Schnitt wird jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt und 
dann wieder durch ein neues ersetzt. So kommen allein durch 
diese klingelnden Allroundtalente jährlich mindestens 5000 
Tonnen Elektronikschrott zusammen, von denen ein Großteil 
nicht in den Rohstoffkreislauf zurückfindet. Kennen Sie fol-
gende Fakten?
•	� Zahl der ungenutzten Mobiltelefone in Deutschland: 199 

Mio. Handys
•	� Menge an Gold, die in einem Mobiltelefon durchschnittlich 

enthalten ist: 0,025 Gramm
•	� Menge an Gold, die in etwa in ungenutzten Mobiltelefonen 

lagert: 5 Tonnen
•	� Menge an Golderz, die abgebaut werden muss, um diese 

Menge an Gold zu gewinnen: 1 250 000 Tonnen
Bringen Sie Ihr ausrangiertes Gerät zur Handy-Samme-
laktion ins Rathaus
(Zimmer 10, 11 oder 12)
Wie geht’s?
➢ �SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen
➢ �Handy möglichst mit Akku und Ladestation im Rathaus 

abgeben

Und dann?
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch 
ein zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig 
gelöscht) und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefo-
nen wird vom Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg in Kooperation 
mit der Telekom Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe 
durchgeführt.
Wer steht hinter dieser Aktion?
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch, z.B.:
•	 Aktion Hoffnung
•	 Difäm: Deutsches Institut für Ärztliche Mission
•	 EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft unter-
stützt diese Aktion. Minister Franz Untersteller, MdL:
„Die Handy-Aktion ist eines der anschaulichsten Beispiele für 
nachhaltigen Umgang mit wertvollen Ressourcen und damit 
für Umweltschutz. Was wir aus den alten Handys rausholen - 
Gold, Silber, Kupfer – können wir in neuen Handys als Sekun-
därrohstoffe wiederverwenden. Sie sind günstiger und müssen 
nicht unter oft sehr schwierigen Bedingungen aus dem Boden 
gewonnen werden. Recycling ist ökonomisch, ökologisch und 
sozial ein Gewinn.“ 
Brillen Spenden
Drei gute Taten erfolgen durch die Abgabe der alten Brille: 
1.	�Gute Tat: Kostenlose Abgabe von Brillen an Sehhilfsbedürf-

tige in der ganzen Welt
2.	Gute Tat: Langzeitarbeitslose werden integriert
3.	�Gute Tat: Weniger Müll in der Resttonne – Ressourcen wer-

den geschont 
Und jetzt?
Los geht’s! Bringen Sie die nicht mehr genutzten Geräte und 
abgelegte Brillen ins Rathaus, wir geben sie weiter. Die Aktion 
läuft über längere Zeit. Nähere Infos zur Aktion bekommen Sie 
im Rathaus, oder Sie informieren sich im Internet unter:
 
www.Handy-Aktion.de sowie www.brillenweltweit.de

 
 

 

 
 
 
 

 

 
     

 

                                     
 

Photovoltaik: So entlarven Sie unseriöse Anbieter
Die Nachfrage nach Solaranlagen boomt – doch das lockt auch 
zweifelhafte Anbieter an. Die Stiftung Warentest gibt in ihrem PV 
– �Ratgeber wertvolle Tipps, um zweifelhafte Anbieter zu erken-

nen.  Auf diese Warnsignale sollten Sie achten:
- �Keine Vorkasse leisten: Seriöse Anbieter verlangen Zahlun-

gen nach Baufortschritt – letzte Rate erst, wenn die Anlage 
Strom liefert.

- �Vor Ort Besichtigung ist Pflicht: Ein vertrauenswürdiger 
Anbieter prüft das Dach persönlich. Wer nur per Telefon oder 
Online-Anfrage verkauft, spart an Planung und Qualität.

- �Subunternehmen kritisch hinterfragen: Fragen Sie, wer die 
Montage übernimmt. Im Idealfall kommt alles aus einer Hand 
– oder Subunternehmen werden vertraglich ausgeschlossen.

- �Vergleich lohnt sich: Mindestens zwei bis drei Angebote einho-
len, um überhöhte Preise oder versteckte Kosten zu vermeiden.

- �Nicht unter Druck setzen lassen: Angebote mit „begrenzten 
Sonderaktionen“ sind oft überteuert oder unseriös. Lassen Sie 
sich Zeit für eine fundierte Entscheidung.

- �Dokumentation und Prüfung: Bestehen Sie auf vollständigen 
Unterlagen und eine  Abnahme der Anlage.

Wer gut informiert ist, schützt sich vor teuren Fehlentschei-
dungen.
Quelle: Energiedepesche 1/2025



Seite 10 Donnerstag, den 07. Mai 2026 Bodnegger Mitteilungen

Wie lang dauert es, bis weltweit PV-Anlagen mit einer Leis-
tung von 1 GW (Gigawatt) neu installiert sind?
2004 1 Gigawatt / Jahr
2010 1 Gigawatt / Monat
2015 1 Gigawatt / Woche
2023 1 Gigawatt / Tag
2024 1 Gigawatt / 15 Stunden
Die Geschwindigkeit des PV-Ausbaus hat sich seit 2004 auf das 
584-Fache  beschleunigt.
Zum Vergleich: Ein Atomkraftwerk leistet ebenfalls ein Gigawatt, 
Bauzeit in Finnland:
17 Jahre.
Eine Kilowattstunde Strom aus einem neuen Atomkraftwerk kos-
tet laut dem Fraunhofer ISE 14 bis 49 Cent, bei Steinkohle sind 
es 17 bis 29 Cent. Wind und Sonne kommen mit 4 bis 10 Cent 
aus bei rasch fallender Tendenz.
Quelle: Energiedepesche 1/2025
Eine Million Balkonkraftwerke
Der Trend zur Steckeranlage hält an. Innerhalb eines Jahres hat 
sich in Deutschland die Zahl der Anlagen verdoppelt, und liegt 
derzeit bei einer Million Anlagen.
Balkonkraftwerke sind kleine Solaranlagen, deren Anschlussleis-
tung auf 800 Watt begrenzt ist. Bei Sonnenschein speisen sie ihre 
Leistung über eine Schukosteckdose ins Hausnetz ein.
Dadurch muss der Besitzer diese Menge Strom weniger aus dem 
Netz beziehen.
„Die Anschaffung eines Balkonkraftwerks kann sich nach zwei-
einhalb bis fünf Jahren amortisiert haben“ hieß es in einer Ana-
lyse des Vergleichsportals Verifox.
Quelle: Schwäbische Zeitung vom 12. Juni 2025

Halbtagesausflug nach Rot an der Rot – Maiandacht & Führung
Dienstag, 12. Mai 2026
Abfahrt: 13:00 Uhr
Inmitten der idyllischen Landschaft des Rottals, direkt an der 
Oberschwäbischen Barockstraße und der Mühlenstraße, liegt 
der Ort Rot an der Rot. Bekannt ist er vor allem für seine beein-
druckende barocke Klosteranlage – eine ehemalige Reichsab-
tei und heute ein architektonisches Juwel. Die Pfarrkirche St. 
Verena begeistert mit kunstvollen Altären und einer prachtvol-
len Hauptorgel von J. N. Holzhey, die erst kürzlich aufwendig 
restauriert wurde.
In dieser besonderen Atmosphäre feiern wir gemeinsam eine Mai-
andacht. Im Anschluss erhalten wir eine fachkundige Führung 
bzw. einen Vortrag in der Roter Bücherei. 
Danach sind wir zur gemütlichen Einkehr im „Gasthaus zur 
Linde“ angemeldet, das für seine schöne Ausstattung und gute 
Küche bekannt ist.

Ablauf
•  13:00 Uhr – Abfahrt mit dem Bus der Fa. Funk bei den Sport-

plätzen in Bodnegg
• Ca. 13:45–14:00 Uhr – Ankunft in Rot an der Rot
• Besuch der Kirche St. Verena mit Maiandacht
• Vortrag/Führung in der Bücherei
• Anschließend Einkehr im Gasthaus zur Linde

Kosten
Die Fahrtkosten (inkl. Führung) betragen 21 € pro Person. 
Auf Wunsch ist ein Abhol- und Bringservice von zuhause möglich.
Anmeldung & Information bei Silvia Weindorf – 07520 2299
PS. Die Nachfrage ist erfreulich groß und der Bus nahezu voll 
besetzt. Da es aber auch immer wieder zu Abmeldungen kommt, 
können Sie sich gerne noch anmelden.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Pfingstferien in der Bücherei
Unsere Bücherei wird vom 01. bis 07. Juni schließen. Eine gute 
Gelegenheit, unsere ONLEIHE in Anspruch zu nehmen, die Ihnen 
mit nahezu 30.000 Medien Tag und Nacht zur Verfügung steht. 
Erkundigen Sie sich bei uns. 

Impressionen zum „Austritt 
aus der kollektiven negativen 
Energie“ am 14. April
Wolfgang Rist stellte in seinem 
Vortrag seine Sicht auf persön-
liche Orientierung in Zeiten des 
Wandels vor. Er selbst sieht 
sich als Mensch und Mann der 
neuen Zeit. Eigene Gedanken, 
Gefühle als Kompass, um in 
dieser Zeit des Wandels gut 
für sich zu sorgen, brachte er 
seinem begeisterten Publikum 
anschaulich näher. Durch Bei-
spiele, Übungen und seinem 
Geschick, alle Altersgruppen 
gleichermaßen mit einzube-
ziehen, gelang es ihm spür-

bar, BewusstSEINSebenen aufzuzeigen. Zudem thematisierte er 
Aspekte wie Nachhaltigkeit und persönliche Entwicklung unab-
hängig von religiösen Bezügen. Auf sich selbst zu hören, seiner 
eigenen Intuition zu vertrauen, das kam bei diesem authentischen 
Vortrag im Raum an und fand große Zustimmung und Dankbarkeit.
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Nach HEISS AUF LESEN ist vor HEISS AUF LESEN
Auch in diesem Jahr nimmt unsere Bücherei wieder an der lan-
desweiten Leseclubaktion HEISS AUF LESEN (HAL) teil, die von 
Montag, 13. Juli bis Samstag, 19. September 2026 dauern wird.
Die meisten der über 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
dem letzten Jahr erinnern sich sicherlich noch sehr gut an die 
Abschlussparty,  vor allem auch an den Erhalt der Urkunden des 
Regierungspräsidiums Tübingen aus der Hand unseres Bürger-
meisters Patrick Söndgen.  
Wie schon aufgeführt, wurden in der letzten Gruppe der bis zu 10 
gelesenen Bücher auch Magdalena Reck, Luna Ziebold und Nikita 
Yauseyenka ausgezeichnet. Ein besonderes Lob an Nikita, der 
seine Eintragungen in die Logbücher sehr sorgfältig und gesto-
chen scharf wie mit Schablone durchgeführt hat.
Eure Bücherei bedankt sich und gratuliert allen Champions, herz-
lichen Dank an Herrn Bürgermeister Söndgen und an alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer - ein großes Dankeschön an das 
engagierte Büchereiteam für die wertvolle Unterstützung und… 
die nächste Aktion kommt bestimmt.

Fotos von Daniela Wohlhüter.

Bodneggs erfolgreiche junge Leserschar (nicht alle auf dem Foto)

Schachspielen am Nachmittag!
Schach am Donnerstag, 07. Mai, 
15.30 Uhr - HERZLICHE EINLADUNG
Am Donnerstag, 07. Mai von 15.30 Uhr 
bis ca. 17.30 Uhr treffen sich wieder alle 
Freunde und Freundinnen des Schach- 

oder eines anderen Brettspiels mit Franz Hähl und Siegbert Groß 
in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Bildbearbeitung: Digital-Café mit Günther 
Bayer am Montag, 11. Mai, 14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt am Montag, 11. Mai, 
14.30 Uhr praxisnah und gut verständlich, 
wie die täglichen Abläufe und Gewohnheiten 
durch digitale Anwendungen bereichert und 
erleichtert werden können. Neben den eigent-
lichen Themen werden auch allgemeine Fra-
gen beantwortet.

Günther Bayer

Im Fokus dieses Mal: Bildbearbeitung
Ohne Anmeldung! 
Günther Bayer und Bücherei-Team laden herzlich ein.
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In Ihrer Bücherei erhältlich.

Nach Hildegard von Bingen: Kräu-
termedizin für den Alltag
Wann: Mittwoch, 13.05.2026, 
19.00 Uhr
Thema: Hildegards Kräutermedizin 
für den Alltag
Kräuter können sowohl Reini-
ger unseres Organismuses sein, 
als auch gezielt als „Hormone 
der Küche“ zum Würzen unserer 
Speisen eingesetzt werden. Ver-
gesslichkeit, Hauterkrankungen, 
Magen- Darmprobleme, Herzge-
sundheit oder auch Diabetes sind 
Themen dazu.
Referentin: Hildegardexpertin und 

Kochbuchautorin Jutta I. Martin, Ochsenhausen
Anmeldungen bei Frau Martin persönlich erforderlich, bitte bis 
zum 11.05. unter 0160 766 38 65 oder 07352/9479161  - danke.
Herzliche Einladung.

Nächster Lesekreis am Freitag, 29. Mai, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Informativ, interessant, zwanglos, angenehm und offen: Der 
monatliche Lesekreis der Bücherei

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

 
 

 

  
 

 
 

 

 

 

 

Quelle: Helga Rische
 
Am Donnerstag, den 14. Mai, laden wir herzlich zur feierlichen 
Begehung von Christi Himmelfahrt in unserer Kirchengemeinde 
Bodnegg ein.
Die Feier beginnt um 9 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Ulrich und Magnus. Im Anschluss zieht die Pro-
zession durch unseren Ort:
Kirchweg, Dorfstraße, Waldburger Straße, Kreisverkehr, Tett-
nanger Straße, Dorfstraße, Kirchweg.
Besonders freuen wir uns, dass der Musikverein Bodnegg, die 
Blutreiter Bodnegg und der Kirchenchor Bodnegg mitwirken, 
was der Feier zusätzlich einen würdigen und festlichen Rahmen 
verleiht.
Wir laden alle Gemeindemitglieder und Gäste herzlich ein, die-
sen besonderen Tag gemeinsam zu begehen.
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Freitag, 8. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
 Benekdikt, Magdalena, Cora, Marina

Samstag, 9. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
 Lotta, Greta, Peter, Hanna R., Moritz, Talea

Donnerstag, 14. Mai
09 Uhr Christi Himmelfahrt
 ALLE MINIS

Sonntag, 17. Mai
09 Uhr Eucharistiefeier
 Marie, Isabel, Franka, Chiara, Sarina, Johannes

Pfingstnovene 2026 –
Neun Tage miteinander beten
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwischen 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten, bereitet uns auf die Feier des 
Pfingstfestes vor.

Das diesjährige Thema lautet: Komm Heiliger Geist – der uns 
verbindet und Leben schafft.

Der Heilige Geist will die Herzen aller Menschen berühren und eine 
Verbindung schaffen, die sie stärkt, das Leben besser zu beste-
hen. Dieses Zusammenwachsen, der Zusammenhalt, steht 2026 
als zentraler Gedanke über der Novene. Die Texte hat der Bene-
diktinerabt Theodor Hausmann von der Abtei Sankt Stephan in 
Augsburg verfasst. Sie richten den Blick auf den Zusammenhalt 
der Menschen durch die Geschichte bis ins Heute.
Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die eine Gebetszeit leiten und 
damit die Novene in unseren Kirchengemeinden ermöglichen!

DU WILLST GUTES TUN?
Werde Nachbarschaftshelfer*in!

So kannst du helfen:
✓ Einkäufe erledigen
✓ Spazieren gehen,
 Gespräche führen
✓ Unterstützung bei Behörden-
 gängen und Arztbesuchen
✓ Begleitfahrten

Das bekommst du:
✓ Dankbarkeit, die von Herzen kommt
✓ Finanzielle Aufwandsentschädigung
✓ Gemeinschaft mit anderen
 Helfer*innen
✓ Begleitung durch eine qualifizierte
 Einsatzleitung
✓ kostenfreie Schulungen
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Deine

Hilfe

zählt!

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Bodnegg

 07520 9152672
 NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
 www.instagram.com/onbhbodnegg/

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Bodnegg

Komm in unser Team!
AKTIO

NSWOCHENAK HEN

NAC
HBARSCHAFTSHILFE

Ein Rosenharzer Urgestein ist von uns gegangen
Hans Rieg („Bürgermeister von Rosenharz“) 
Vielen BürgerInnen von Bodnegg wird er noch wohlbekannt 
sein, als sehr kontaktfreudiger Mensch, welcher alle Namens-
tage benennen konnte und auch gerne mal kleine „Spenden“ 
entgegennahm. 
Am 12.05.2026 um 14.00 Uhr findet ein Trauergottesdienst in der 
Kirche Rosenharz statt.

Mai-Andacht Buch/Bodnegg
Am 9. Mai 2026 um 18:00 Uhr laden wir 
herzlich zur Maiandacht an der Lour-
desgrotte in Buch (Bodnegg) ein. Die 
Andacht wird musikalisch vom Kirchen-
chor sowie vom Musikverein Krumbach 
gestaltet.
Im Anschluss findet ein gemütliches Bei-
sammensein statt – für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.

Geschenkt. Zeit.
Unsere Lebenszeit ist ein einzigartiges Geschenk, jedem von 
uns ganz persönlich bedingungslos von Gott geschenkt. Nichts 
davon können wir weiterverschenken. Das Zeitgeschenk ist ein 
Gottesprivileg und nicht übertragbar.  Allerdings: wir können die 
Ausgestaltung unserer Zeit weiterverschenken, indem wir sie 
gemeinsam verbringen. Also nicht die Zeit selbst verschenken 
wir, aber unsere Gemeinschaft. Großartig! Und unsere gemein-
sam verbrachte Zeit verbindet uns dann und das Geschenk fällt 
sogar wieder auf uns zurück.  Nicht jedem von uns ist gleich viel 
Zeit geschenkt und nicht jedem von uns sind die gleichen Mög-
lichkeiten geschenkt, diese Zeit zu füllen. Die Zeit vergeht für alle 
Menschen gleich schnell, immer und überall, auch wenn unser 
Empfinden dafür unterschiedlich ist.  Z.B. im Stau meinen wir, Zeit 
zu verlieren. Aber dem ist nicht so. Wir müssen sie nur anders 
füllen, das Warten irgendwie sinnvoll gestalten. Und haben wir 
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nicht alle das Gefühl, je älter wir werden, umso schneller vergeht 
die Zeit. Auch das stimmt nicht. Allerdings werden wir selbst 
vielleicht ein bisschen langsamer, das Zeitvergehen bleibt indes 
immer im selben Tempo.
Und was ist daraus jetzt die Quintessenz?  Seien wir dankbar für 
dieses Zeitgeschenk. Packen wir diese für uns jeweils so unter-
schiedlich großen Geschenkkartons aus und freuen uns daran. 
Tauschen wir die Inhalte miteinander aus, vermengen wir sie und 
verwenden dieses Zeitgeschenk: maßvoll, sinnvoll, genießend, 
gern auch mal verschwenderisch, dann aber auch wieder demü-
tig und bewusst. Mal fürs eigene Wohlergehen, dann auch wie-
der anderen dienend.
Als Fazit bleibt: am besten teilen wir unsere Zeitgeschenke mit 
anderen, so erleben wir sie doppelt, dreifach, vielfach und wir 
können uns gemeinsam daran erfreuen, gemeinsam an Erlebtes 
erinnern, anderen wieder davon erzählen. Was für ein Geschenk! 
Danke!
Helmut Mielke
 
Wochenplan

Freitag, 08. Mai
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie sich bis 
mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus an.

Sonntag, 10. Mai Rogate
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft, noch seine Güte 
von mir wendet. Ps 66,20
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst „Danke, dass du da bist!“ 

zum Muttertag mit Abendmahl, in der Christus-
kirche Vogt, Pfarrerin Mareike Kocher

	 Das Opfer ist für unser Patenkind Sheila bestimmt
Montag, 11. Mai
19.00 Uhr	 Konfi3-Elternabend, Ev. Gemeindehaus Vogt
19.00 Uhr	 Männertreff im Gemeindesaal Atzenweiler
Dienstag, 12. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Grünen mit Pfarrerin Ulrike Boss, 

Schafmaier-Maiertal. Bei Regen in der Evangeli-
schen Kirche Atzenweiler.

Freitag, 15. Mai
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarrerin 

Ulrike Boss
Sonntag, 17. Mai Exaudi
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen. Joh 12,32
09.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in französischer und 

deutscher Sprache, in der Kath. Kirche St. Anna in 
Vogt, mit Pfarrer Briemle und Pfarrer Boss, sowie 
der Partnergemeinde Le Mayet.

	 Das Opfer ist für unsere Orgeln bestimmt.
 
Kirchengemeinderatssitzung vom 15. April 2026
Wieder konnten wir an einer lebhaften KGR-Sitzung teilnehmen:
Die Stelle der Diakoniebeauftragten wurde neu besetzt. Nadine 
Licht übernimmt diese Aufgabe.
Heidrun Clus verglich die Energiepreise und konnte für das 
Gemeindehaus Vogt einen neuen Tarifvertrag abschließen.
Für den freiwilligen Gemeindebeitrag einigten wir uns auf fol-
gende Neuanschaffungen: Kerzenhalter, Anzeigetafel und allge-
meine Gemeindearbeit.
Im Dachstuhl der Kirche Atzenweiler gibt es einen Marderbefall. 
Dort wird gereinigt und die Zugänge für den Marder geschlossen.
Lorena Dämpfle und Erik Henkel haben einen Instagram-Kanal ins 
Leben gerufen. Dieser wird schon recht gut besucht. Instagram: 
ev.Kirche.atzenweiler.vogt
Von der Gemeinde Grünkraut gab es für das Jahr 2025 finanzi-
elle Zuwendungen für die Kinderkirche, den Männerkreis und den 
ökumenischen Chor. Vielen Dank dafür.
Für den Neubau Gemeinderaum in Atzenweiler gibt es neue Pläne. 
Dies wird im Bauausschuss weiterverfolgt.

Die Jugendarbeit in Vogt hat, bzgl+ Nutzung der Räume im Ev. 
Gemeindehaus Vogt, angefragt und der KGR hat der Nutzung 
zugestimmt. Andreas Blaich Kirchengemeinderat

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur persön-
lichen Einkehr und Andacht zugänglich. 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 

Muttertag 
Familiengottesdienst 
Danke, dass du da bist! 

10. Mai um 10.00 Uhr 
Evangelische Christuskirche Vogt 
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Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
•  ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
•  dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

„beaucoup“ für Jung und Ältere
[boku] - bodnegg kulturell e.v. präsentiert in Kooperation mit 3 
Räuber e.V. und dem InnovationsFondsKunst BaWü am 
Freitag, 8. Mai um 16 Uhr im DGH Bodnegg: „Strings“. 
Lee Daeyeol aus Seoul / Südkorea verwebt Objektkunst zu einem 
fesselnden und lustigen Bühnenerlebnis. Seile werden zu Gedan-
kensträngen und Bewegung zu Sprache. Die Südkoreanische 
Company Long & Short spielt ihre Show „Strings“ zur Deutsch-
landpremiere in Bodnegg. Eine Show die Menschen verbindet, für 
Kinder, Jugendliche und Familien. Dauer ca. 45 Minuten, der Ein-
tritt ist frei, die Künstler freuen sich über eine Spende in den Hut.

Am Samstag, 9. Mai um 20 Uhr 
ist Stefan Kröll mit seinem 
Kabarettprogramm „schee 
wuid” in Bodnegg zu Gast. Es 
ist das mittlerweile siebte Pro-
gramm des unermüdlichen 
Optimisten aus dem Rosenhei-
mer Land. Es ist Stefan Krölls 
ganz eigene Sicht auf die Dinge, 
die den Zuschauer mitnimmt 
auf eine Achterbahn der Quer-
verbindungen, Überraschungen 
und thematischen Brüche. 
Wunderbar schräg und leicht 
kommen seine Bilder daher und 
fügen sich am Ende doch wie-
der zu einem großen Ganzen 
zusammen. Dahinter steckt 

nichts weniger als eine große Idee, ein Wunsch, eine Sehnsucht, 
den Nörglern und Schwarzsehern in „Mecker- Deutschland“ 
irgendwie die Luft rauszulassen und mit viel Humor, handgemach-
ter Musik und schrägen Geschichten das Gute und Schöne in 
der Welt zu beschreiben. Infos und Karten unter www.boku-bo-
dnegg.de und Tel. 07520-914270 (zeitweise AB).

Sonntag, 10. Mai 2026
Maiandacht
um 18.00 Uhr in der Kapelle Oberwagenbach
In unserer Frühlingslandschaft an diesem besonderen Ort fei-
ern wir die mutige Frau Maria. Frühling und Maria, das gehört 
zusammen.
Wir freuen uns auf Euch.
Bitte das Gotteslob mitbringen.

Vorstellung von unserem Förderverein
Unser Förderverein setzt sich mit Leidenschaft dafür ein, junge 
Musikerinnen und Musiker zu unterstützen und musikalische 
Projekte in unserer Gemeinde zu fördern. Sei es beim Kauf von 
Leihinstrumenten, Zuschuss für Musikunterricht oder Veranstal-
tungen von unserer Juka.
Besonders bekannt sind wir für den beliebten Dinnete-Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt. Hier steht unser eingespieltes Team, dass 
wirklich jedes Jahr alles gibt, damit der Stand läuft und wir gute 
Einnahmen für die Jugendförderung haben.
Ein herzliches Dankeschön für Euren Einsatz!

Von links: Joachim Bentele, Daniela Stübe, Salome Beigger, 
Alexander Ambs, Andreas Jensch, Ines Jensch

Vorstellung Team Festakt
Heute stellten wir das Team Festakt vor, das mit großem Engage-
ment und viel Liebe zum Detail den Festakt zum 200-jährigen Jubi-
läum der Musikkapelle Bodnegg geplant und umgesetzt hat. Wie 
eindrucksvoll ihre Arbeit war, konnte man bereits am vergange-
nen Wochenende (02.05.2026) beim Festakt selbst erleben. Von 
der ersten Idee bis zur Durchführung lag die Organisation die-
ses besonderen Abends in ihren Händen. Mit einem stimmigen 
Konzept, kreativen Gestaltungselementen und einem abwechs-
lungsreichen Programm sorgte das Team für einen rundum gelun-
genen Festakt.

links hinten: Karin Schupp, Marie-Luise Wicker, David Stübe, Nor-
bert Rist, Claudia Sinz, Petra Häfele
links vorne: Corinna Diem und Alina Häfele
Auf dem Bild fehlt: Janina Beig
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Schon beim Betreten der festlich geschmückten Halle zeigte sich 
die besondere Handschrift des Teams: Am Eingangsbereich wur-
den durch liebevoll gestaltete Figuren historische Trachten prä-
sentiert, die einen ersten Einblick in die lange Geschichte der 
Musikkapelle boten. Im Inneren erwartete die Besucherinnen 
und Besucher eine eindrucksvolle Ausstellung mit Übersichten 
der Dirigenten der vergangenen 200 Jahre, einer Auflistung der 
Vorstände sowie digitalen Bilderrahmen mit zahlreichen Fotos. 
Großformatige Registerbilder und aufwendig gestaltete Blumen-
dekorationen an der Decke verliehen der Halle eine ganz beson-
dere Atmosphäre.

Dieser erste Eindruck ging nahtlos in einen unvergesslichen Abend 
über, der den Gästen noch lange in Erinnerung bleiben wird. Unser 
allseits bekannter und sehr geschätzter Bodnegger Komiker Wolf-
gang Heyer führte mit viel Witz durch das Programm und sorgte 
gleich zu Beginn für einen der vielen humorvollen Höhepunkte: 
Auf die Frage nach Gästen aus Grünkraut meldete sich mit Max 
Geßler genau eine Person und wurde dafür mit einem begeister-
ten Applaus gefeiert, der sich als Running Gag durch den gesam-
ten Abend zog.

Auch die Grußworte der Ehrengäste waren ein fester Bestandteil 
des Programms. Stellvertretend für Bürgermeister Patrick Sönd-
gen welcher sich auf Kreuzfahrt befand, sprach unsere allseits 
gern gesehene Stellvertreterin Gerda Buchmann und würdigte in 
ihrer Rede die lange Tradition sowie die große Bedeutung der 
Musikkapelle für das Gemeindeleben. Sie überreichte außerdem 
im Namen der Gemeinde einen großen Scheck mit dem Sie noch-
mals die Wertschätzung der Kapelle für die Gemeinde unterstri-
chen hat.

Auch unsere 3 Vorstände Marcel Hofele, Maike Schnatterbeck 
und Martina Flock freuten sich über das Jubiläum und dankten 
unseren Musikern für den guten Zusammenhalt und unseren 
Ehrenmitgliedern, welche sich über viele Jahre hinweg für die 
Musikkapelle Bodnegg eingesetzt haben.

Der Blasmusikverband war ebenfalls vertreten und Klaus Wach-
ter ehrte viele engagierte und langjährige Musikerinnen und Musi-
ker. Für 10 Jahre wurden Mia Schulzki, Chiara Pichotta und 
Franziska Fugunt geehrt. Anschließend gab es gleich einen grö-
ßeren Sprung und wir durften für 30 Jahre aktiv in der Musikka-
pelle Martina Flock und Alexander Häfele ehren. 40 Jahre spielen 
bereits Claudia Sinz, Thomas Weiß und Stefan Pichotta. Den 
absoluten Höhepunkt bildeten letztendlich die Ehrungen von Tho-
mas Dietenberger, Norbert Rist und Hubert Stemmer für unglaub-
liche 50 Jahre. Außerdem wurde unser Dirigent Nicolas Köb für 
20 Jahre als Dirigent und für 30 Jahre als Musikant geehrt. Euch 
allen ein herzliches Dankeschön für Eure Treue zur Musik und vor 
allem zur Musikkapelle Bodnegg. Dies ist nicht selbstverständ-
lich und wir freuen uns, dass ihr nach wie vor mit Leidenschaft 
und voller Freude zur Musik bei uns dabei seid.

Von links: Hubert Stemmer, Claudia Sinz, Thomas Dietenberger, 
Thomas Weiß, Norbert Rist, Stefan Pichotta, Nicolas Köb, Alexan-
der Häfele, Chiara Pichotta, Martina Flock, Mia Schulzki
nicht auf dem Bild: Franziska Fugunt
 
Musikalisch begeisterte die Musikkapelle Bodnegg mit abwechs-
lungsreichen Stücken wie dem „König der Löwen“ oder dem 
Eröffnungsstück „Nordic Fanfare and Hymn.  Ein weiterer Höhe-
punkt war die eindrucksvolle Bilderpräsentation, die 200 Jahre 
Vereinsgeschichte Revue passieren ließ.
Anschließend ließen wir den Abend in geselliger Runde ausklin-
gen. Die hervorragende Bewirtung durch den Schützenverein 
rundete den Festakt perfekt ab. Euch hierfür nochmals ein herz-
liches Dankeschön!
Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen, die diesen Abend mög-
lich gemacht haben. Dem Team Festakt und dem Dekoteam für 
die kreative und detailverliebte Gestaltung, den Vorständen für 
ihren unermüdlichen Einsatz im Hintergrund, allen Musikerinnen 
und Musikern die zu dem tollen Buffet beigetragen haben, Vero-
nika Köb die uns in letzter Minute im Schlagzeugregister ausge-
holfen hat, sowie Magnus Waggershauser für die fotografische 
Begleitung. Außerdem nochmals ein herzliches Dankeschön an 
Wolfgang Heyer für den tollen unterhaltsamen Abend.
Dieser schöne Abend wird uns sicher allen noch lange in Erin-
nerung bleiben.
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Badeerlebnis pur genießen!!! 
Immer montags nach Bad Waldsee
Mitfahren im Badebus zur Therme nach Bad Waldsee: Nut-
zen Sie diese gute und günstige Gelegenheit!
Nächstes Badeerlebnis am kommenden Montag - Anmel-
dungen bei Nicole Reichle,  Tel. 07520 9 15 26 72 (bis jeweils 
Samstagnachmittag).
Abfahrt ab Bodnegg, Sportplätze um 08.30 Uhr - Rückfahrt in 
Bad Waldsee: voraussichtlich um 11.30 Uhr
Fahrzeug: Bodnegger Gemeindemobil - Fahrer: Josef Ambs 
Viel Erholung und Wärme in der Therme wünscht die Org-
NBH Bodnegg

Bad Waldsee-
Badelandschaft Bequem und komfortabel reisen 

mit dem Bodnegger Gemeinde-
mobil

Martinus-Treff in Bodnegg sucht für ein bis zwei Mal 
pro Monat Betreuungsfachkraft
Für den MARTINUS-TREFF in Bodnegg wird ab sofort eine 
engagierte Betreuungsfachkraft (z. B. Pflegefachkraft, Alten-
pfleger*in oder Betreuungsassistentin) gesucht.
Die Treffen finden jeden Mittwoch von 10 bis 13 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt. In dieser Zeit kommen sechs 
bis zehn Teilnehmende zusammen, um gemeinsam zu singen, 
spazieren zu gehen, zu basteln, miteinander zu essen und wei-
tere schöne Aktivitäten zu erleben.
Ein Team aus insgesamt 12 Ehrenamtlichen freut sich über 
Ihre Unterstützung – ein- bis zweimal im Monat wäre bereits 
eine große Hilfe.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Luise Lipp (Tel. 07520 
92 30 84) oder Brigitte Huber (Tel. 07520 92 30 86).

Wanderweg Pflege und Narrenbaum stellen
Am 18. April stand pünktlich zum Beginn der Wandersaison wie-
der die jährliche Pflege des Brotfresser-Wanderwegs an. Zahl-
reiche Mitglieder der Narrenzunft brachten die Wege wieder auf 
Vordermann.
Im Anschluss begann bereits die Vorbereitung für das traditionelle 
Maibaumstellen. Gemeinsam wurde der passende Baum ausge-
sucht, gefällt und anschließend aus dem Wald geholt.
Am 29. April trafen sich zahlreiche Mitglieder, um den Maibaum 
zu entrinden und festlich zu schmücken. Hierfür wurden Girlan-
den und große Ringe gekranzt und am Baum angebracht. Ein 
besonderer Dank gilt der Schreinerei Abler, bei der wir den Mai-
baum schmücken und bis zum 1. Mai lagern durften.
Am 1. Mai war es dann endlich so weit. Pünktlich um 9 Uhr konn-
ten wir mit Hilfe von Hubert Huber den Maibaum unter den Augen 
vieler Zuschauer erfolgreich aufstellen. Vielen Dank an Hubert 
Huber für die Unterstützung.

Ein weiterer herzlicher Dank gilt Franz Zwiesler für die Baumspende 
sowie Markus Heider von 3D Dynamics für die Tafelspende, die 
nachträglich noch angebracht wird.
Anschließend fand die traditionelle Maiwanderung auf den frisch 
hergerichteten Brotfresser Wanderwegen statt. Den gelungenen 
Tag ließen wir gemeinsam beim Grillen ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer sowie 
an alle Unterstützerinnen und Unterstützer, die diese schönen 
Traditionen möglich machen.
Wir laden alle ganz herzlich dazu ein, den Maibaum bei einem 
Spaziergang durchs Dorf in seiner vollen Pracht zu betrachten.
Brot her-d‘Burnegger sind do

Neues von der Bodnegger Schützenjugend
Kreismeisterschaft der Jugend
Auch in diesem Jahr nahm unsere Jugendabteilung bei den Kreis-
meisterschaften in Berg teil. Das erste mal seit der Fusion zwi-
schen dem Schützenkreis Ravensburg und dem Schützenkreis 
Bodensee. „Wir“ heißen jetzt „Schützenkreis Oberschwaben Süd“ 
und haben jede Menge Konkurrenz dazubekommen. Auch die 
Kreismeisterschaftssiegerehrung fand nicht mehr wie gewohnt 
bei unserem Patenverein in Vogt statt, sondern an der Schus-
sen in Brochenzell. Dort waren wir Bodnegger noch nie, aber 
wir haben hingefunden. Was wir nicht gefunden haben war ein 
Platz im Schützenhaus, aber wir haben uns einen Platz auf der 
Terrasse mit Outdoormöbeln gerichtet. Damit wir wenigstens ein 
bissle was von der Siegerehrung mitbekommen haben, wurde ein 
Fenster geöffnet, damit wir „starten“ konnten sobald der Kreis-
sportleiter laut „Bodnegg“ gerufen hat. Ebenfalls auf der Terrasse 
waren die Brochenzeller selber und haben uns mit Grillwürsten 
(der Grill war auch ein bissle Heizung bei frostigen Temperaturen) 
und Getränken versorgt. Sehr nette Schützen aus Brochenzell, 
da gehen wir gerne wieder hin. Ist auch ein schönes Schützen-
haus an der Schussen gelegen und sie haben auch Schnaken, 
da fühlen wir Bodnegger uns dann auch wie Zuhause in Hargar-
ten am Waldesrand.

von links Florian, Katharina, Thara, Levis, Marius Gmünder 
(Jugendleiter), Hannes, Niklas und Timo
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Hier die Ergebnisse der Bodnegger Jugend:
Luftgewehr Schülerklasse Mannschaft
1. Platz (Gold)
Thara Huber, Felix Junker, Katharina Schupp	436,1 Ringe
Luftgewehr Schülerklasse männlich
5. Platz
Felix Junker		�   144,7 Ringe
Luftgewehr Schülerklasse weiblich
3. Platz (Bronze)
Thara Huber		�   168,7 Ringe
6. Platz
Katharina Schupp	�  122,7 Ringe
Luftgewehr Jugendklasse Mannschaft
1. Platz (Gold)
Timo Locher, Levis Huber, Hannes Adam	�  1104 Ringe
Luftgewehr Jugendklasse männlich
2. Platz (Silber)
Timo Locher	�  382,1 Ringe
3. Platz (Bronze)
Levis Huber	�  366,2 Ringe
4. Platz (Blech)
Hannes Adam	�  355,7 Ringe
Luftgewehr Juniorenklasse I männlich
4. Platz (Blech)
Lukas Junker	�  332,3 Ringe
Luftpistole Jugend männlich
1. Platz (Gold)
Niklas Spieler	�  296 Ringe
Luftpistole Junioren II männlich
3. Platz (Bronze)
Friedrich Hirscher	� 287 Ringe

Bodenseepokal
Dieses Event fand bereits im letzten Jahr zusammen mit dem 
Bodenseekreis statt. Damals war der Austragungsort in Bodnegg, 
dieses Jahr fand es bei Kaiserwetter in Zogenweiler statt. Hier 
geht es um schöne Zehner. Fast vollzählig  beteiligte sich Bod-
neggs Jugend bei diesem speziell für die Jugend ausgerichteten 
Wettbewerb. Mit eingepackt haben wir Annabelle Junker, sie ist 
erst wenige Wochen bei uns im Schützenclub und hat sich hier 
beachtlich geschlagen. Ihr erster Wettkampf und dann auch noch 
das erste mal ohne Auflage schießen. Hut ab vor Ihrer Leistung!

von links: Thara, Annabelle und Katharina

Als Jugendleiter kann man nur Stolz auf unsere Jugend sein, 
ein toller Haufen der auch Leistung bringt. An dieser Stelle auch 
Danke an unsere Bodnegger Mitschützen, welche immer wieder 
bereitwillig Fahrdienste übernehmen. Hier beim Bodenseepokal 
war Philipp Schupp so nett diesen Job zu übernehmen. Personen 
bekommt man ja einige ins Auto, aber das ganze Equipment muss 
auch an den Austragungsort transportiert werden und unsere 
„Sportgeräte“ machen sich nicht gut auf dem Dachgepäckträger.
Besonders gefreut haben sich alle für Niklas Spieler, der einen 
Titel für ein Jahr sein Eigen nennen kann. Ab sofort ist er Majes-
tät Lupi-Kreisjugendschützenkönig des neu gegründeten Schüt-
zenkreises Oberschwaben-Süd. Hannes Adam schlitterte nur 
ganz knapp am LG-Kreisjugendschützenkönig-Titel vorbei und 
wurde Zweiter/1. Ritter.

von links: Levis, Florian, Ihre königliche Hoheit Niklas, Hannes und 
Felix

Schülerklasse
6. Platz
Felix Junker	�  204,0 Teiler
7. Platz 
Annabelle Junker	� 225,7 Teiler
8. Platz
Katharina Schupp	�  296,9 Teiler
9. Platz
Thara Huber	�  306,3 Teiler

Mit diesem Mannschaftsergebnis erreichten Sie hinter Kehlen und 
Fenken den dritten Platz.

Jugend- und Juniorenklasse
4. Platz
Timo Locher	�  83,1 Teiler
6. Platz
Levis Huber	�  107,2 Teiler
16. Platz
Niklas Spieler	�  324,9 Teiler
17. Platz
Hannes Adam	�  343,5 Teiler
19. Platz
Florian Schupp	�  439,9 Teiler

Die Bodnegger Mannschaft belegte hinter Oberteuringen I, Fen-
ken und Oberteuringen II den 4. Platz

Preisschießen
6. Platz
Timo Locher	�  279,0 Teiler
10. Platz
Florian Schupp	�  336,6 Teiler
11. Platz
Hannes Adam	�  370,0 Teiler
16. Platz
Niklas Spieler	�  257,6 Teiler
19. Platz
Thara Huber	�  507,8 Teiler
25. Platz
Felix Junker	�  603,2 Teiler
26. Platz
Levis Huber	�  708,7 Teiler
30. Platz
Annabelle Junker	� 860,4 Teiler
42. Platz
Katharina Schupp	�  2600,1 Teiler
 
Königschießen
Unser Niklas Spieler (Lupi) belegte den ersten Platz und bekam die 
Schützenkette des Kreises sowie eine Goldmedaille umgehängt.
Hannes Adam (LG) belegte den zweiten Platz und durfte mit einer 
Silbermedaille nach Hause gehen.
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von links: Timo, Florian, Niklas, Hannes, Felix, Annabelle, Thara, 
Katharina, vorne: Levis

Jugendrundenwettkämpfe
In diesem Jahr startet Bodnegg mit zwei Jugendmannschaften 
in der Jugend-RWK-Runde des neu gebildeten Schützenkrei-
ses. Wobei die Jugendabteilungen hier schon 2 Jahre zusam-
menarbeiten.
 
Bodnegg I - Oberliga
In der Mannschaft Bodnegg I (Alte Hasen) schießen Lukas Jun-
ker, Niklas Spieler, Hannes Adam, Levis Huber und Timo Locher. 
Wobei hier drei Schützen auf die Plätze 1-3 gesetzt
werden und einen direkten Gegner bekommen, welchen es zu 
schlagen gilt.
Unser Gegner war die Schützengesellschaft aus Friedrichshafen.
Timo auf Platz eins bekam es mit geballter Frauenpower zu tun 
(Kreismeisterin in der Juniorenklasse) und verlor sein Duell knapp 
mit 354 zu 357 Ringen. Dafür konnte ein unheimlich starker Levis 
Huber mit 362 zu 355 Ringen sein Duell gewinnen und auch Han-
nes Adam zog seinen Häfler mit 345 zu 303 Ringen ab. So konnte 
Bodnegg den ersten Wettkampf mit 2:1 gewinnen. Die nächsten 
Gegner werden auswärts die Schmalegger werden. Lukas Junker 
(300 Ringe) und Niklas Spieler (314 Ringe) schossen als Ersatz-
schützen mit. Unheimlich wichtig sie auch mit dabei zu haben. 

Bodnegg II - Kreisliga
In der Mannschaft Bodnegg II(unsere Youngsters) schießen Kat-
harina Schupp, Felix Junker, Florian Schupp und Thara Huber. 
Unsere Gegner waren unsere Freunde aus Kehlen, wobei die 
aufgrund Ihrer Leistung besser in der Kreisoberliga aufgeho-
ben wären. Aber für unsere Schützen ist es das erste Jahr in der 
Rundenwettkampfrunde und hier kann man bekanntlich nur an 
Erfahrung gewinnen und auch bei einer Niederlage Spass haben.
An Nummer 1 war hier der Florian Schupp gesetzt welcher sein 
Duell mit 297 Ringen gegen 365 Ringe verlor.
Unsere Nummer 2 war Thara Huber, sie erzielte beachtliche 306 
Ringe, gab aber Ihren Punkt auch ab. Ihr Gegner Philipp Gwinn 
(hat eine berühmte Fußballverwandte) erzielte 333 Ringe.
Auch Felix Junker konnte auf Platz 3 und 284 Ringen gegen sei-
nen Gegner aus dem Bunkerschützenhaus mit 317 Ringen nichts 
ausrichten.
Katharina Schupp vervollständigte das Ergebnis als Ersatzschüt-
zin mit 242 Ringen.
OK wir haben 3:0 verloren, aber an Erfahrung gewonnen und 
nehmen uns für den nächsten Wettkampf Zuhause gegen Ber-
gatreute ganz viel vor. 
Falls wir nicht gerade auf Schützenmission unterwegs sind, fin-
det zu folgenden Zeiten das Jugendtraining bei uns im Schüt-
zenhaus statt.
Dienstags und Donnerstags ab 19 Uhr – in den Ferien nach 
Absprache
Ursula Fecker & Marius Gmünder
(Jugendleiter SC Bodnegg)

Herzlichen Glückwunsch zu dem ausserordentlichen 
Jubiläum
Die Skifreunde Bodnegg gratulieren dem Musikverein Bodnegg 
und der Musikkapelle zu Ihrem ausserordentlichen und phäno-
menalen Jubiläum in diesem Jahr. Der Vorstand der Skifreunde 
bedankt sich beim Musikverein für die Einladung zu dem tollen 
Jubiläumsabend, an dem wir  gerne teilgenommen haben. Wir 
freuen uns schon auf das große Musikfest im Juni und sind hier 
gerne beim Umzug und als Helfer dabei.
Dieter Franke

Neuer VdK-Podcast zum Thema Sterben: Mein Lebensende
Sterben gehört zum Leben – und doch fällt es vielen Menschen 
schwer darüber zu sprechen.
Der VdK-Podcast nähert sich diesem Thema bewusst sachlich, 
informativ und orientierend:
- Welche Versorgung und Hilfe stehen mir zu, wenn ich sterbe?
- Welche Rechte haben Menschen in ihrer letzten Lebensphase?
- Wie gelingt Selbstbestimmung am Lebensende?

Greta Schuler und Željka Pintarić, zwei erfahrene Patientenbera-
terinnen, sprechen im Podcast über die Rechte von Patientin-
nen und Patienten, Palliativmedizin, Hospizangebote, Pflege 
und rechtliche Vorsorge.
Dabei wird deutlich: Niemand muss diese Phase alleine bewälti-
gen – vorausgesetzt, er kennt die bestehenden Unterstützungs-
angebote und Ansprüche.
Gleich reinhören auf allen gängigen Podcast-Plattformen: 
https://bw.vdk.de/medien/podcast/

Sommertreffen der Klumpfuß-Selbsthilfe 
Oberschwaben
Betroffene Kinder und Erwachsene sind herzlich zum Som-
mer-Treffen der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben ein-
geladen. Der Ausflug geht am Samstag, den 04. Juli 2026 von 
14-17 Uhr zur Pini-Ranch bei Bad Waldsee. 
Als betreutes Kinderprogramm wird auf der Pini-Ranch ange-
boten, die Tiere zu füttern und zu streicheln, basteln und Stock-
brot auf dem Lagerfeuer zu backen. In der Zeit können sich die 
Erwachsenen in gemütlicher Runde austauschen. 
Mitzubringen sind Geschirr und eine Spende für Getränke, Zopf 
und Aufstriche. Die Pini-Ranch ist Am Römerbühl 54 in 88339 
Bad Waldsee-Hittisweiler. Anmeldungen bitte an Sonja Hummel
(hummel.sonja@posteo.de) oder über die Whatsapp-Gruppe. Wei-
tere Infos sind auf der Homepage www.klumpfuss-oberschwa-
ben.de zu finden.

Stellenausschreibung der Gemeinde Schlier
Die Gemeinde Schlier sucht zum neuen Schul-
jahr eine
Unterstützung im Küchenteam (m/w/d)
für die Grundschule in Unterankenreute.
Alle Infos auf www.schlier.de/karriere 
oder über den QR-Code.
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200 Jahre Schlier – Feiern Sie mit! 
Festwochenende: 9. – 10. Mai 2026
Die Gemeinde Schlier wird 200 Jahre alt! Dazu lädt die Gemeinde 
herzlich zum großen Jubiläumswochenende rund um die Turn- 
und Festhalle Wetzisreute ein. Erleben Sie Begegnungen, Musik 
und ein abwechslungsreiches Familienprogramm.
Samstag, 9. Mai – „Umsonst & Draußen“ Open Air
•	 Ab 17.30 Uhr: Live-Musik mit FlexModell und Radiocast. 

Anschließend DJ Capello.
•	 Festivalstimmung unter freiem Himmel für alle Generationen
•	 Barbetrieb und jede Menge gute Laune
•	 Eintritt frei – bei schlechtem Wetter geht’s einfach in die Festhalle

Sonntag, 10. Mai – Familientag
•	 9.30 Uhr: Böllerschüsse des Schützenvereins Fenken & Fest-

gottesdienst (parallel Kindergottesdienst der kath. Kitas)
•	 10.30 Uhr: Festakt mit Grundschulen, Festrednern und Rück-

blick auf 200 Jahre Gemeindegeschichte
•	 Ab 12.30 Uhr: Frühschoppen mit Musikverein Schlier-Anken-

reute & Mittagessen, nachmittags Kaffee und Kuchen
•	 Buntes Programm für Kinder & Familien
•	 Kinderschminken & Spiele mit der Kita Rappelkiste und Wald-

kita Starental
•	 Aktionen der Jugendfeuerwehr Schlier
•	 Sport- und Spielangebote des TV Wetzisreute und TC 

Schlier-Unterankenreute
•	 Mini-Quad-Parcours für Kinder
•	 Mitmachaktionen im NatourBauwagen des Landschaftserhal-

tungsverbands Ravensburg
•	 Ausstellung der Oldtimer-Freunde Schlier
•	 Zeitspendeaktion der Solidarischen Gemeinde
•	 uvm….
Das Festwochenende ist Teil des Jubiläumsjahres „200 Jahre 
Gemeinde Schlier“, mit vielen weiteren Aktionen und Veranstal-
tungen im ganzen Jahr. 

Stellenausschreibung der Gemeinde Waldburg
Für unsere beiden kommunalen Kindergärten in Waldburg suchen 
wir aufgrund einer Umstrukturierung zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d) in Teilzeit mit acht Stun-
den pro Woche (Mo. – Do. jeweils zwei Stunden von 11.30 – 13.30 
Uhr).
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den öffent-
lichen Dienst. Zusätzlich bieten wir Ihnen verschiedene Bene-
fits-Angebote.
Sie haben Erfahrung in hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, sind 
zuverlässig und arbeiten gerne in einer Kindergarteneinrichtung, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung bitte mit den üblichen Unterlagen an die Gemeindeverwal-
tung Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg oder per Mail 
an poststelle@gemeinde-waldburg.de.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenreder, 
Tel.-Nr. 07529/9717-22.
Weitere Infos zur Gemeinde Waldburg finden Sie im Internet unter 
www.gemeinde-waldburg.de.

Burgblick Giro Radrennen Waldburg 14.05.2026
 An Christi Himmelfahrt am 14.05. dreht sich in Waldburg der 
ganze Tag ums Fahrrad. Die zwei Vereine ASV Waldburg e.V. 
und KJC Ravensburg e.V. holen dafür die deutsche Bundesliga 
nach Oberschwaben. Aber nicht nur Rennsport für Profis, son-
dern auch ein Jedermann-Race über 43 Kilometer ist Teil des 
Burgblick Giro. Interessierte Hobby Radler können hier als Team, 
bestehend aus drei Sportlern, über den abgesperrten Kurs fah-
ren. Infos und Anmeldung online auf der Website der Gemeinde 
Waldburg oder des ASV. In den Rennen der Herren (Start 9:00), 
Damen (Start 13:45) und Junioren (Start 16:30) geht es dann um 
Punkte zur deutschen Bundesliga und die Top Fahrer sowie Fah-
rerinnen werden dann ihr bestes geben.  
An dem Tag wird es somit aber auch über den ganzen Tag zu Ein-
schränkungen kommen. Die Rennstrecke ist nur für Anwohner 
zu befahren und erfordert größere Umleitungen. Die Ortsdurch-
fahrt Waldburg ist komplett gesperrt und die Strecke beginnt mit 
Start/ Ziel an der Schule, geht durch den Ort in die Bauernjörgs-
traße und von dort auf die Bodnegger Straße nach Kofeld. Hier 
biegen die Radsportler Richtung Hannober ab und kommen über 
Edensbach sowie den steilen Stich zurück nach Waldburg. Die 
Sperrung betrifft den Zeitraum 8:30Uhr bis 19:00Uhr. Umleitun-
gen sind beschildert. Der Besucherparkplatz ist über Vogt kom-
mend zu erreichen. Die Zufahrt zur Burg sowie den Gasthäusern 
Krone und Waldburg ist über den Kreisverkehr Weitzisreute mög-
lich. Besucher der Burg werden gebeten den Besucherparkplatz 
zu nutzen. Eine genaue Beschreibung der Strecke und Sperrun-
gen ist der Website der Gemeinde Waldburg im Bereich Bürger 
zu entnehmen. www.gemeinde-waldburg.de 
Für Besucher ist an diesem Tag der Bereich der Schule und des 
Staret/ Ziels bewirtet, die Landjugend lädt zum Durstlöscher Zelt 
am Bauhof ein und ab Mittag ist mit den Urlaubern Alphornblä-
sern sowie den Schützentrommlern Ravensburg auch zusätzli-
ches Programm geboten.  
Die Vereine ASV Waldburg und KJC Ravensburg freuen sich über 
Besucher und hoffen auf ihr Verständnis bei den zu erwartenden 
Einschränkungen. Ein Großevent wie dieses verlangt auch viele 
Helfer und Unterstützung. Wer nicht nur Zuschauer sein will son-
dern auch selbst aktiv mithelfen will, ist ebenso herzlich Willkom-
men! Es werden noch Streckenposten als Helfer gesucht, Info und 
Meldung hierzu unter radrennen-waldburg@gmx.de.

Primisweiler Fest 08. bis 10. Mai 2026 
auf dem Festplatz in Rhein 44 
Freitag, 08.05. 19 Uhr
Stimmungsabend mit den Kapellen Neukirch und Grünkraut
Samstag, 09.05. 17 Uhr
Feierabendhock mit den Original 4 lustigen fünf
Samstag, 09.05. 20 Uhr
Partynacht mit Hindervier
Sonntag, 10.05. 10 Uhr
Frühschoppen mit dem Bodensee Quintett
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Musikkapelle Primisweiler
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Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg  
Mitarbeitergesundheit für eine leistungsfähige Verwaltung
Welttag für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz
Pressemitteilung
Der Grundsatz der gesetzlichen Rentenversicherung „Prävention 
vor Rehabilitation vor Rente“ setzt auf frühzeitige Maßnahmen zur 
Gesundheitsvorsorge, um die Erwerbsfähigkeit von Beschäftigten 
zu erhalten. Auch als Arbeitgeberin folgt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) diesem Prinzip und 
informiert anlässlich des Welttages für Sicherheit und Gesund-
heit am Arbeitsplatz (28. April) über ihr Engagement für gesund-
heitsförderliche Arbeitsbedingungen.
Betriebliche Gesundheitsförderung als Teil der Unterneh-
menskultur
Ein breit aufgestelltes Netzwerk aus medizinischen Fachkräften 
sowie weiteren geschulten Beschäftigten in allen Abteilungen 
sorgt für ein abgestimmtes Vorgehen sämtlicher Gesundheitsak-
teure. Zu diesem gehört das Angebot der „Bewegten Pause“, das 
an allen DRV-BW-Standorten sowie online nutzbar ist und damit 
Mitarbeitende auch im Homeoffice erreicht. Um zum Beispiel 
orthopädischen Leiden vorzubeugen, profitieren Beschäftigte 
zudem von einer auf persönliche Bedarfe angepassten ergono-
mischen Ausstattung der Arbeitsplätze.
Das betriebsärztliche Angebot umfasst eine Vielzahl an arbeitsme-
dizinischen Vorsorgeuntersuchungen und ein stetig wachsendes 
Impfangebot. Darüber hinaus haben Mitarbeitende die Möglich-
keit, über eine breite Auswahl an Vorträgen, Schulungen, Gesund-
heits-Checks sowie ein großes Betriebssport-Programm mehr für 
ihre Gesundheit zu tun. Mit eigenen Gruppen nehmen Beschäf-
tigte der DRV BW zudem am allgemeinen Präventionsprogramm 
RV Fit der Deutschen Rentenversicherung teil.
Nicht nur regelmäßige Gefährdungsbeurteilungen helfen früh-
zeitig mögliche körperliche und psychische Belastungen an den 
unterschiedlichen Arbeitsplätzen innerhalb der DRV BW zu identi-
fizieren und bei Bedarf Arbeitsbedingungen und - prozesse anzu-
passen. Auch um möglichen Belastungen jenseits der Arbeitswelt 
frühzeitig gegenzusteuern, setzt die DRV BW auf einen hauseige-
nen Sozialdienst sowie eine externe Beratung, um Mitarbeitenden 
zusätzlich externe professionelle Unterstützung bei persönlichen 
oder beruflichen Herausforderungen anbieten zu können – ins-
besondere mit dem Schwerpunkt Kinder und Pflege von Ange-
hörigen. Ein wichtiger Baustein zur besseren Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie.
Information
Sie möchten auch profitieren von der DRV BW Karrierewelt? Dann 
bewerben Sie sich jetzt! Weitere Informationen zu Karrieremög-
lichkeiten und alle Stellengebote finden Sie unter 
www.drv-bw.de/Karriere

Muttertagskonzert
Herzliche Einladung
zum Muttertagskonzert mit der 
Kammermusikvereinigung Baienfurt 
Die Kammermusikvereinigung Baienfurt lädt Sie ganz herzlich 
ein am 
Sonntag, 10. Mai 2026 um 19 Uhr 
in die Gemeindehalle Baienfurt, Marktplatz 2 
zu einem Abend voller Klangfarben. 
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Konzert mit Meis-
terwerken von Gustav Holst - Brook Green Suite und St. Paul’s 
Suite von Peter Warlock - Capriol Suite sowie von Henry Purcell 
- Abdelazar Suite Ein unvergesslicher musikalischer Ausklang 
zum Muttertag. 
Der Eintritt ist frei. Spenden für die Deckung der Unkosten und die 
weitere Arbeit des Orchesters werden gerne entgegengenommen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihre Kammermusikvereinigung Baienfurt

Toleranzlauf in Weingarten 
Der Toleranzlauf in Weingarten findet in diesem Jahr 
am Sonntag, 10. Mai statt.
Bitte notieren Sie sich den Termin schon.

Alle weiteren Informationen folgen in den nächsten Wochen.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen tollen, inklusiven und bewe-
gungsreichen Sonntag im Zeichen von Diversität und Toleranz 
und gegen Rechtsextremismus!!!!

Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten 
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu beschä-
digen Stuttgart.
Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- und Garten-
arbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische Strom-, 
Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbeabsich-
tigt beschädigt werden. Die Netze BW warnt da her vor den Risi-
ken und rät zu besonderer Vorsicht. 
Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt wer den, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch Risi-
ken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis hin 
zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb gerade 
im Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit kommt 
es bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten Schäden 
an Versorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch ver-
mehrte Stromausfälle im Niederspan nungsbereich, wodurch 
z.B. Haushalte, öffentliche Einrichtungen und Straßenbeleuch-
tungen betroffen sind“, erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzre-
gion Donau bei Netze BW. 
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um 
Schäden zu vermeiden: 
•	 Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind 

verpflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage 
der Leitungen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage 
bei den lokalen Netzbetreibern oder über Online-Leitungsaus-
kunftsportale (z. B. BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsaus-
kunft). Bei der Netze BW zum Beispiel können entsprechende 
Auskünfte über die Homepage des Unternehmens eingeholt 
werden: www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungs-
auskunft

•	 Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer 
präzise. Die tatsächliche Tiefe oder Lage kann abweichen, 
besonders bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind. 

•	 Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitun-
gen darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet werden; hier ist 
Handschachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung von Lei-
tungen zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn Leitungen 
(Gas, Strom, Wasser, Telekommunika tion) freigelegt werden, 
muss der Netzbetreiber bzw. das Versorgungsunternehmen 
unverzüglich informiert werden. Bei Arbeiten im Bereich von 
Hochspannungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens 
drei Wochen vor Beginn der Arbeiten eine schriftliche Stel-
lungnahme/Genehmi gung des Netzbetreibers einzuholen. 

•	 Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich 
absperren und unverzüglich Netze BW als zuständigen Netz-
betreiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. 
auch Gefahr für Leib und Leben anderer besteht. 

•	 Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel für 
die Reparaturkosten und Folgeschäden (wie den Ausfall der 
Versorgung für Anwohner).

Wolfegger Kulturnacht am Freitag, 
22. Mai 2026 in Wolfegg

Getreu dem Motto „Kul-
tur hat viele Facetten“ 
gibt es im gesamten Orts-
kern von Wolfegg sowie 
in den beiden örtlichen 
Museen, dem Bauern-
haus-Museum und dem 
Automuseum, von 18.00 
Uhr bis 23.00 Uhr Vieles 
zu erleben. Mit rund 20 
Einzelveranstaltungen 
von Musik über Gesang, 
gemeinsames Rudelsin-
gen, Kunst, Lichtmomente 
und Erlebnis-Führungen 
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verspricht der Abend ein vielfältiges Programm an verschiede-
nen Schauplätzen. Eröffnet wird die Veranstaltung um 18.00 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz. Dort können den ganzen Abend über 
verschiedene Köstlichkeiten genossen werden. Erleben Sie musi-
kalische Unterhaltung im Ortskern Wolfeggs und Themen-Füh-
rungen im Bauernhaus-Museum und im Automuseum, lauschen 
Sie Gesängen in der Pfarrkirche, bestaunen Sie übergroße Figu-
ren beim Lichterzug, lassen Sie sich faszinieren von einer 
Kunstausstellung der Wolfegger Grundschüler und seien Sie 
gespannt, welche Attraktionen Sie an diesem Abend bei der „Wol-
fegger Kulturnacht“ in Wolfegg noch erwarten. Auch für Familien 
gibt es ein buntes Programm und unser Fürstlicher Hofgarten 
wird zur „Familien-Picknick-Wiese“. Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt. Weitere Informationen sowie alle Einzelver-
anstaltungen des Abends finden Sie unter www.wolfegg.de. Der 
Eintritt zur Veranstaltung ist frei – über eine Spende zum Erhalt 
der Kultur freuen wir uns. 
Herzliche Einladung!

„Gute Tage erleben. 
In Gemeinschaft statt einsam.“
Der Alltag allein fällt schwerer, aber ein Heim kommt nicht in 
Frage? In unserer Tagespflege Grünkraut-Bodnegg bieten wir 
Ihnen die perfekte Lösung. Erleben Sie einen Tag voller Abwechs-
lung, guter Gespräche und professioneller Fürsorge – während 
Ihre Angehörigen neue Kraft für den gemeinsamen Feierabend 
schöpfen.“
Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 Gemeinsamkeit: Frühstück, Mittagessen und Kaffeetrinken 

in geselliger Runde.
•	 Aktivierung: Gedächtnistraining, Gymnastik, Spaziergänge 

und kreative Angebote, die Spaß machen.
•	 Sicherheit: Liebevolle Betreuung durch qualifiziertes Fach-

personal.
•	 Komfort: Unser Fahrdienst holt Sie sicher ab und bringt Sie 

wieder nach Hause.
Wussten Sie schon? Die Kosten für die Tagespflege werden zu 
einem Großteil von der Pflegekasse übernommen – zusätzlich 
zu Ihrem Pflegegeld oder Pflegesachleistungen! Wir beraten Sie 
kostenlos und unverbindlich zu Ihren Ansprüchen.
Lust auf einen Schnuppertag? Besuchen Sie uns unverbindlich 
und lernen Sie unser Team kennen. Sie erreichen uns von Mon-
tag – Donnerstag unter der  Telefonnummer: 0751 – 18959866
Wir freuen uns auf Sie!

Blumen- und Pflanzenmarkt in Weissenau
RAVENSBURG (zfp) – Die BIOLAND-Gärtnerei des ZfP Süd-
württemberg am Standort Ravensburg-Weissenau veran-
staltet vom 28. April bis zum 22. Mai wieder ihren beliebten 
Blumen- und Pflanzenmarkt. Angeboten wird eine große Aus-
wahl an Beet- und Balkonpflanzen, Gemüsejungpflanzen, 
Kräutern und Stauden.
Beim alljährlichen Blumen- und Pflanzenmarkt der BIOLAND-Gärt-
nerei des ZfP Südwürttemberg finden Sie alles für einen gelun-
genen Start in die Gartensaison: Bienenfreundliche Beet- und 
Balkonpflanzen, Gemüsejungpflanzen, Kräuter und Stauden. Bei 
der Auswahl der Pflanzen wird darauf geachtet, dass sie unter 
regionalen Bedingungen gedeihen. Ebenfalls im Angebot sind 
kreative Handwerksprodukte aus den Weissenauer Werkstätten.
Geöffnet hat der Blumen- und Pflanzenmarkt zwischen dem 28. 
April und dem 22. Mai immer von Montag bis Freitag (werktags) 
von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr. Für einen einfachen Trans-
port Ihres Einkaufs ist es während des Markts möglich, mit dem 
Auto direkt bis zu den Gewächshäusern zu fahren.

Neues Schloss Tettnang – Kostümführung 
Sa, 9. Mai, 15:30 Uhr
Puder, Prunk und delikate Geheimnisse: Eine Stunde mit Grä-
fin Sophia
Eintauchen in die glanzvolle Welt des Adels! Am Samstag,  
9. Mai, laden Gräfin Sophia von Montfort und ihre Zofe Anna um  
15:30 Uhr zu einer Zeitreise der besonderen Art ein. Während 
die Besucher durch die prachtvollen Repräsentationsräume des 

Neuen Schlosses wandeln, erfahren sie nicht nur Wissenswertes 
über die kostbare Ausstattung, sondern auch so manches pikante 
Detail aus dem Privatleben der gräflichen Familie.
Treffpunkt zur Führung ist die Museumskasse, 1. OG, Südflügel, 
Neues Schloss, Montfortplatz 1, Tettnang. Die Kosten belaufen 
sich auf 12 Euro pro Person, ermäßigt 6 Euro.
Information: Tourist Information Tettnang, Montfortplatz 2, 88069 
Tettnang, Telefon 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de, www.
tettnang.de/fuehrungen

Saisonstart bei der Moorbahn am 1. Mai
Ausflugszüge zwischen Aulendorf, Bad Waldsee und Bad Wurzach
Am 1. Mai starten die Ausflugszüge der Moorbahn zwischen 
Aulendorf, Bad Waldsee und Bad Wurzach in die neue Sai-
son. Wer mitfahren will, muss sich in diesem Jahr allerdings 
beeilen, denn wegen Bauarbeiten entfallen einige Fahrtage.
Nach dem Saisonstart am 1. Mai fährt die Moorbahn immer an 
Sonn- und Feiertagen bis zum 9. August. Das gilt auch trotz der 
Bauarbeiten im Bahnhof Aulendorf und trotz des Schienenersatz-
verkehrs, der zeitweise parallel stattfindet. Nach dem 9. August 
muss aber auch die Moorbahn baustellenbedingt pausieren. Die 
weiteren Fahrtage der Saison entfallen dann. Einzige Ausnahme: 
Am Sonntag, 18. Oktober, gibt es nochmals einen Betriebstag. 
Abfahrt in Aulendorf ist stets um 8.37, 10.37, 14.37 und 16.37 Uhr.  
Zurück geht es ab Bad Wurzach um 9.34, 11.34, 15.34 und 17.34 Uhr.
In den Zügen ist, trotz der ausgedünnten Saison, wieder Live-
programm geboten: Michael Skuppin, alias Landsknecht Kunz, 
begleitet die Fahrgäste mit kurzweiliger Unterhaltung am 10. Mai, 
4. Juni, 19. Juli und 9. August. Auch Angelika Jedelhauser gas-
tiert wieder mit ihrem Koffertheater in den Zügen, nämlich am 31. 
Mai und 5. Juli. Unabhängig vom Liveprogramm lädt immer auch 
der kostenlose Audioguide „claudia“ zum Hören und Genießen 
ein. Hier erfährt man viel Spannendes und Unterhaltsames rund 
um die Bahnfahrt zwischen Oberschwaben und Allgäu. Alles, was 
man dafür braucht, ist ein Smartphone mit Kopfhörer. Mehr dazu 
unter www.claudia.guide
Höhepunkt einer jeden Fahrt mit der Moorbahn ist die Nebenstre-
cke zwischen Roßberg und Bad Wurzach. Hier sind ansonsten 
nur Güterzüge unterwegs. Zuerst erklimmt der Zug die Roßber-
ger Steige mit weitem Ausblick in die Landschaft und bummelt 
dann gemütlich über die Haidgauer Heide seinem Ziel, der Ried-
stadt Bad Wurzach, entgegen. Kurz vor der Ankunft verläuft die 
Strecke mitten durch die Glasfabrik.
Das Land Baden-Württemberg bestellt und bezahlt die Züge der 
Moorbahn als öffentlichen Nahverkehr. Zur Mitfahrt gelten daher 
alle regulären Tarife, darunter auch das Deutschlandticket und 
die günstigen bodo-Tageskarten für Gruppen und Einzelperso-
nen. Wer beim Einsteigen noch keinen Fahrschein hat, kann ihn 
auch im Zug mit Bargeldkaufen. Ideal lässt sich ein Ausflug mit 
der Moorbahn auch mit einer Radtour kombinieren, zum Beispiel 
ins Wurzacher Ried. Denn die Fahrradmitnahme ist auf der Moor-
bahn immer kostenlos. Mehr Infos: www.moorbahn.eu

           
            
     

                       

 

 

 

 

 

 

 

  
  

          

Muttertag im Museum auf 
der Waldburg 
Am 10.Mai zum Muttertag haben wir uns 
was für die Mütter ausgedacht. Wir über-
nehmen eure Kinder zur Mittelalterlichen 
Kinderführung. Die Führung wird um 
11+14+16 Uhr angeboten.  Die Mütter kön-
nen derweil mit den Vätern gemeinsam den 

Biergarten im historischen Innenhof der Waldburg genießen. Oder 
die Mütter und Väter gehen mit auf unsere Muttertags Führung 
für Erwachsene auf der Waldburg. Wir haben ein tolles Kinder-
programm vorbereitet. Das bedeutet viel Spaß für die Kinder und 
ein Maximum an Erholung für die Mütter. Eine Gauklershow von 
Jakob, einem der jüngsten Gaukler Deutschlands, erwartet die 
Kids auf der Burg. Das Kinder-Ritter-Turnier und unser Drache 
Draco werden die Zuschauer trefflich unterhalten.
Hier das Programm zum Muttertag:
10.00	 Brunhilde der Drache begrüßt die Kinder am Burgtor 
10.30 	 Kanonendampf weht um die Burg
11.00	 Geschichte erleben: Kinderführung & 
	 Erwachsenenführung 
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11.30 	 Jakob der jüngste Gaukler mit seiner Diavolo Show 
12.00 	 Erlebt unser Burggespenst Schorsch im Rittersaal
12.30	 Abenteuer mit Kasperle und Freunden
13.00	 Kinder-Ritterturnier Axtwerfen auf der Showbühne 
13.30 	 Draco der Waldburger Drache verzaubert die Besucher 
13.30 	 Buchdruck wie vor 600 Jahren  - 
	 Facebook im Mittelalter 1. Stock
14.00	 Geschichte erleben: Kinderführung & 
	 Erwachsenenführung 
14.30  	 Caro unser Waldwichtel verzaubert Euch auf der 
	 Showbühne
15.00	 Jakob der jüngste Gaukler mit seiner Diavolo Show 
15.30 	 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf auf der Showbühne
16.00	 Geschichte erleben: Kinderführung & 
	 Erwachsenenführung
17.00	 Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
17.30	 Weinkunde, Aufricht - das Weingut keltert für Schloss 
	 Waldburg
Das Beste aber ist, wie in einem Freizeitpark, ein „All In Preis“ für 
den ganzen Tag. Eintritt, Führungen und Programm. Ein Tages-
programm das viel Freude verspricht.
 
Voranzeige: Burgfantasie zu Pfingsten ein Cosplay Festival 
auf der Waldburg mit Crux dem Drachenritter, dem Swiss Wit-
cher und mit Hexe Maleficent.

B 31 Fahrbahnsanierung zwischen 
Kressbronn und der Landesgrenze
Fertigstellung des ersten Bauabschnitts am 4. Mai 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit Montag, 13. April 
2026, die Fahrbahn der B 31 von der Anschlussstelle Kressbronn 
bis zur Landesgrenze zwischen Baden-Württemberg und Bayern 
auf einer Gesamtlänge von rund 5,4 km erneuern. Die Erneue-
rung ist erforderlich geworden, nachdem der Abschnitt Risse, 
Ausmagerungen sowie zahlreichen Flickstellen aufwies und die 
bis zu 30 Jahre alte Fahrbahndecke ihre maximale Nutzungs-
dauer erreicht hatte.
Der Asphalteinbau auf der B 31 wurde bereits auf einer Länge von 
5,2 km abgeschlossen und der erste Abschnitt kann voraussicht-
lich am Montagabend, 4. Mai 2026, für den Verkehr wieder frei-
gegeben werden. Die Umleitungen des B 31-Verkehrs zur A 96 
über Kressbronn und Lindau sowie in Richtung Friedrichshafen 
über Oberlangnau werden entsprechend aufgehoben.
Im Bereich der Wohnbebauung wurde ein lärmoptimierter Belag 
auf einer Länge von ca. drei km eingebaut. Zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit wurden die Fahrbahnmarkierungen angepasst 
und Schutzplanken an der Bundesstraße ergänzt.
Die Arbeiten im zweiten Bauabschnitt, im westlichen Bereich 
der Anschlussstelle Kressbronn von Friedrichshafen kommend, 
beginnen am Dienstag, 5. Mai 2026. Hierbei werden der durchge-
hende Fahrstreifen in Richtung Lindau sowie der Ausfädelungs-
streifen auf einer Länge von ca. 200 m erneuert.
Die Arbeiten erfolgen unter halbseitiger Sperrung der B 31. Der 
Verkehr von Lindau in Fahrtrichtung Friedrichshafen kann die B 
31 während den Bauarbeiten uneingeschränkt nutzen.
Der Verkehr in Richtung Lindau wird ab der Anschlussstelle Lan-
genargen-Oberdorf über die K 7706, Gießenbrücke, und die B 
467 zur Anschlussstelle Kressbronn umgeleitet.
Unter günstigen Witterungsverhältnissen können die Arbeiten bis 
Samstag, 9. Mai 2026 abgeschlossen werden.

Hintergrundinformationen:
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Inter-
net unter www.Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abgerufen werden. 
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. Verkehrsinfo BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehr-
sinfo_app.

Anlagen:
Umleitungsskizze während der Arbeiten im Bauabschnitt 2
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Phase 2

L 288 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Ringenhausen und Hasenweiler
Fertigstellung am Mittwoch, 6. Mai 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert seit Montag, 30. 
März 2026, die Fahrbahndecke im Zuge der L 288 zwischen Rin-
genhausen und Hasenweiler auf einer Länge von rund 2,4 Kilome-
tern. Die Maßnahme umfasst die freie Strecke ab der Einmündung 
der L 201 b bei Ringenhausen bis nach Hasenweiler sowie die 
gesamte Ortsdurchfahrt von Hasenweiler. Im Rahmen der Bau-
maßnahme wurde die Strecke größtenteils grundhaft saniert und 
mit einem neuen, dreischichtigen Asphaltaufbau versehen.
Die Arbeiten wurden in zwei Bauabschnitte unterteilt. Der erste 
Bauabschnitt in der Ortsdurchfahrt Hasenweiler konnte planmä-
ßig während den Osterferien abgeschlossen werden.
Derzeit laufen noch die Arbeiten im zweiten Bauabschnitt zwi-
schen Ringenhausen und dem nördlichen Ortseingang Hasenwei-
ler. Hierbei werden etwa 1,3 Kilometer Schutzplanken installiert 
und auf der Strecke stehen noch die Fahrbahnmarkierungsarbei-
ten an. Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist für Mittwoch, 
6. Mai 2026, vorgesehen.
Bis dahin bleiben die eingerichteten Umleitungsstrecken beste-
hen. Der Verkehr von Ravensburg in Richtung Ostrach wird ab Hor-
genzell über die K 8038 nach Danketsweiler und Fleischwangen 
sowie weiter über die L 289 (Ziegelhütte) zur L 288 bei Esenhau-
sen geführt. In der Gegenrichtung von Ostrach nach Ravensburg 
erfolgt die Umleitung über die gleiche Strecke.
Die Regelungen für den Linienbusverkehr bleiben unverändert.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/verkehrsinfo_app 

Ministerin Hoffmeister-Kraut: Arbeit ist Basis 
für Wohlstand und Zusammenhalt
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus, betont zum internationalen Tag der Arbeit am 1. Mai 
die Bedeutung von Arbeit, gesellschaftlichem Zusammenhalt 
und sozialer Marktwirtschaft: „Zum Tag der Arbeit würdigen wir 
den alltäglichen Einsatz von Millionen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern. Arbeit ist mehr als ein Job. Sie gibt Halt, schafft 
Wohlstand und hält unsere Gesellschaft zusammen. Millionen 
Menschen leisten jeden Tag ihren Beitrag – darauf baut unser 
Land. Dafür gilt ihnen unser Respekt und Dank.“
Ein unverzichtbarer Pfeiler der sozialen Marktwirtschaft seien die 
betriebliche Mitbestimmung sowie eine konstruktive Zusammen-
arbeit der Sozialpartner. Der stetige Dialog und ein lösungsori-
entiertes Miteinander prägten die Arbeitswelt, so die Ministerin: 
„Angesichts der aktuellen Herausforderungen gilt es, die Zukunft 
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weiterhin gemeinsam und verantwortungsvoll zu gestalten. Mein 
ausdrücklicher Dank gilt den Sozialpartnern und allen, die sich in 
den Betrieben engagieren, für ihr Bemühen um das Gemeinwohl.“
Gleichzeitig stünden Wirtschaft und Arbeitswelt vor erheblichen 
Herausforderungen, so die Ministerin. „Gerade in Zeiten des tief-
greifenden wirtschaftlichen und technologischen Wandels zeigt 
sich, wie wichtig eine soziale Marktwirtschaft ist, die Leistung 
belohnt und zugleich Sicherheit bietet.“ Globale Krisen, geopo-
litische Spannungen, steigende Energie- und Lebenshaltungs-
kosten sowie der Strukturwandel verlangten Unternehmen wie 
Beschäftigten viel ab. „Umso wichtiger ist es, verlässliche Rah-
menbedingungen zu schaffen. Denn eines ist klar: Arbeitneh-
mer und Arbeitgeber haben ein gemeinsames Interesse – den 
Strukturwandel erfolgreich zu gestalten, die Wettbewerbsfähig-
keit unseres Standorts zu sichern und damit Arbeitsplätze und 
Wohlstand zu erhalten. Eine starke Wirtschaft braucht Verlässlich-
keit und den Mut zu Reformen. Wer Wachstum und Arbeitsplätze 
sichern will, muss heute die richtigen Entscheidungen treffen“, 
so Hoffmeister-Kraut.
Da auch junge Menschen vermehrt mit den Herausforderungen 
des Arbeitsmarktes konfrontiert seien, sei es zentral, die Aus- und 
Weiterbildung weiter zu stärken. Denn nur so ließen sich nachhal-
tige Perspektiven schaffen, hob Hoffmeister-Kraut hervor. „Es geht 
darum, den Menschen in Baden-Württemberg bestmögliche Ent-
wicklungsmöglichkeiten und langfristige Stabilität zu ermöglichen, 
gerade in Zeiten wirtschaftlicher Unsicherheit. Darum unterstüt-
zen wir gezielt Beschäftigte, Arbeitssuchende und Unternehmen, 
um die Herausforderungen unserer Zeit erfolgreich zu bewälti-
gen“, so die Ministerin.

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 13.05.2026
Abgabeschluss: 10.05.2026, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Muttertag
Vier Kinder überraschen ihre Mütter mit einem Muttertagsblu-
menstrauß. Wie heißen die Kinder, wie alt sind sie, und welche 
Blumen verschenken sie?

1.  Der zehnjährige Klaus verschenkt keine Tulpen, und Lena Wie-
se keine Narzissen.

2. Das Mädchen der Familie König ist nicht acht Jahre alt.

3.  Der Sohn der Familie Lehmann gibt seiner Mutter Krokusse, 
und das achtjährige Kind selbst gepflückte Gänseblümchen.

4. Michael ist älter als Nadine.

5. Ein Junge verschenkt Tulpen.

716R35R1

Warum gibt es den Muttertag? 
Heute wird oft behauptet, der Muttertag sei eine Erfindung 
der Geschenkeindustrie. Doch bereits bei den alten Grie-
chen und Römern gab es Feste zu Ehren der Mütter. 1907 
wurde die Idee von der Amerikanerin Ann Jarvis wieder 
aufgegriffen und Teil der Frauenbewegung. Seit 1914 ist der 
Muttertag in den USA ein Feiertag. Von Amerika kam der 
Brauch dann nach Europa. In der Schweiz wurden Müt-
ter 1917 zum ersten Mal mit einem Gedenktag gefeiert. In 
Deutschland gibt es ihn seit 1923 – etabliert durch den Ver-
band Deutscher Blumengeschäftsinhaber. In Österreich 
folgte die Einführung ein Jahr später.  Brückner/DEIKE 
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Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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VERSCHIEDENES

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 07.05. bis Samstag, 09.05.26

Hähnchenschlegel auch mariniert 100 g 1,09 €

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 1,49 €

Saitenwurst frisch und knackig 100 g 1,59 €

Schwäbisches Rauchfl eisch 100 g 2,19 €

Nudelsalat 100 g 1,35 €

Felder Erlebnis Hofflohmarkt-Es gibt nichts was es
nicht gibt! Wo: Waldburg, Haus am Wald in Feld 37; Wann: 08.-
10.Mai, Fr 16-19 Uhr, Sa 10-18:30 Uhr, So 10-15 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


